Mediencommuniqué 

Hochschulstudenten fahren auf Alu ab 

Zwanzig Studentinnen und Studenten der ETH Zürich waren während einer Studientour zu Gast bei den Walliser Werken der Alcan Aluminium Valais AG. Beim 2-tägigen Aufenthalt im grössten schweizerischen Aluwerk konnten die Gewinnung und Verarbeitung von Aluminium den Teilnehmern in Theorie und Praxis dargestellt werden. 

Eingeladen und organisiert wurde der Anlass  von der Alcan und dem Aluminium-Verband Schweiz, der im Rahmen seiner Bildungsoffensive den Studenten diese Dienstleistung anbietet. Marcel Menet, Geschäftsführer des Verbandes dazu: «Das Programm ist eine einzigartige Chance, den ETH-Studenten, im Speziellen von der Fachrichtung Werkstoffe, das silbrige Metall näher zu erläutern und neue Berufschancen und Möglichkeiten in der Industrie und mit dem High-Tech-Werkstoff Aluminium transparent aufzuzeigen.»

Die Walliser Studientour konnte bereits zum vierten Mal mit insgesamt über 100 Teilnehmenden mit Erfolg durchgeführt werden und ist auch laut dem verantwortlichen ETH-Professor Dr. Peter J. Uggowitzer eine willkommene Ergänzung zum Studienalltag. 

Die Alu-Akademie des Aluminium-Verbandes bietet noch weitere Ausbildungs- und Förderprogramme. Sie verleiht alle zwei Jahre den mit insgesamt 8000 Franken dotierten «Aluminium Award» für herausragende Ideen und Leistungen in Semester- bzw. Diplomarbeiten von ETH- und Fachhochschulstudenten. Weiter führt sie ein Diplomstudium über den Werkstoff Aluminium durch, das von A bis Z alle Themen über Aluminium abdeckt. In einem modulartig aufgebauten Programm von der Rohstoffgewinnung und der Herstellung über die besonderen Eigenschaften und die Recyclingmöglichkeiten des Werkstoffes. 

Im Aluminium-Verband Schweiz sind über 100 Aluminium verarbeitende Unternehmen vereint. Der Branchenverband ist die Schnittstelle zwischen den Interessen seiner Mitglieder, den potenziellen Kunden, der Öffentlichkeit, der Wirtschaft, den Medien, der Politik sowie der Wissenschaft und dem Bildungswesen. Der schweizerische Verband arbeitet eng mit der europäischen Organisation und anderen interessierten Institutionen zusammen. 
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